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FAQ LB0304/ Stand: 11/2006

	Lohnfortzahlung bei Beschäftigungsverbot wegen Mutterschaft
LB0304_Lohnfortzahlung_U2_Mutterschutz.pdf


	Allgemeiner Ablauf 

Die Arbeitnehmerin hat Anspruch auf Entgeltfortzahlung für den Zeitraum, in dem wegen Schwangerschaft ein Beschäftigungsverbot vom Arzt erteilt wurde. Die Aufwendungen kann sich der Arbeitgeber von der Krankenkasse im Rahmen des U2-Verfahrens zu 100% erstatten lassen. Hierfür ist der Teil des Entgelts, der als Lohnfortzahlung gewährt wird, über eine spezielle Lohnart gesondert zu erfassen. Nur dann kann für diesen Betrag der entsprechende Umlageerstattungsantrag erstellt werden. 

· Schritt 1: Lohnart für die Lohnfortzahlung bei Beschäftigungsverbot konfigurieren

· Schritt 2: Einstellen der Erstattung der Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung 

· Schritt 3: Lohnfortzahlung erfassen

· Schritt 4: Abrechnen und Erstattungsantrag ausdrucken
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	Einrichten der Lohnart für die Lohnfortzahlung

	
	· Einordnung: Bruttolohn

· Lohnsteuer- und SV-Pflicht: normal

· Eintrag LSt.-Karte: kein

Umlageerstattung: U2 (einzustellen unter Lohnarten: Besonderes)
	[image: image1.png]‘Abgabertieiheit
bis ma Beliag

g = E wer % T
abgaberieivon Grurdohn T % T

Zuschiag

Folgelohnat Unlage:

I e E— Ertatung C keine

Ubemahme Fakiorer: @ _keine (° Anzahl C* Belrag C* beide [T}

Ausgabe auf Lohn/Gehalsabrechnung.  [Eneahl verdiohien = &

[a— e =

Beiicksichiigung fi Péndung ~ [richt - Beriokschigung auf

Bescheinigung

| —
04| {34 |33 50 von 120 geftnen Lohanten -> nach Fite: sktuel g Lohmaten

Neu

Qptianen v






	
	· 
	Zu 1.) Datenstamm Lohnart – Register Besondere
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	Einstellen der Erstattung der Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung

	
	Die Höhe der zu erstattenden Arbeitgeberanteile wird von jeder Krankenkasse in der Satzung festgelegt. Erfragen Sie bitte den aktuell gültigen Satz bei der Kasse, bei der die betreffende Arbeitnehmerin versichert ist. 

Unter <Krankenkasse: Anschrift: Anschrift> tragen Sie im Feld <Erstattung AG-Anteile bei Beschäftigungsverbot> den Prozentsatz ein, der von der jeweiligen Kasse pauschal erstattet wird. Wird nichts eingetragen, werden auf dem Erstattungsantrag die tatsächlichen Arbeitgeberanteile, die auf die Entgeltfortzahlung entfallen, ausgewiesen.
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	Zu 2.) Datenstamm Krankenkasse – Register Anschrift – Seite Anschrift
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	Erfassung der Entgeltfortzahlung

	
	Führen Sie nun die Bruttoentgeltfindung durch. Im Formular <Bruttolohnerfassung> können Sie nun die Daten ergänzen.

Im Regelfall wird das Gehalt gekürzt. Der Differenzbetrag zum normalen Gehalt ist die Entgeltfortzahlung. Erfassen Sie den Betrag.  

Führen Sie die Abrechnung durch.
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	Zu 3.) Lohnabrechnung - Erfassung
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	Umlageerstattungsantrag U2

	
	Wählen Sie dazu bitte den Menüpunkt <Lohnabrechnung: Monatsauswertungen: Umlageerstattung: Lohnfortzahlung bei Mutterschaft (U2)>. 

Hierbei erfolgt die automatische Erkennung, ob es sich um eine Lohnfortzahlung im regulären Mutterschaftsurlaub handelt oder ob ein Beschäftigungsverbot in der Schwangerschaft vorliegt. 

Die Lohnart, für die Erstattung beantragt wird, muss unter <Lohnarten. Besondere> die Einstellung <Erstattung U2> haben.
	Hat die Lohnart gleichzeitig die Einstellung, dass sie als Zuschuss zum Mutterschaftsgeld auf der Lohnsteuerbescheinigung ausgewiesen wird, wird sie im oberen Teil des Antrags ausgewiesen (Antrag auf Erstattung bei Mutterschaft). Alle anderen Lohnarten mit der Einstellung <Erstattung U2> werden als fortgezahltes Bruttoentgelt gewertet (auch Statistiklohnarten!) und im unteren Teil des Antrags ausgewiesen (Antrag auf Erstattung der Arbeitsgeberaufwendungen bei Beschäftigungsverbot). Aus diesem Brutto werden die Arbeitgeber-Anteile an der Sozialversicherung berechnet und im dafür vorgesehenen Feld angedruckt. 


Wenn Sie Fragen zum Zuschuss zum Mutterschaftsgeld haben, lesen Sie bitte im Dokument LB0305_Zuschuss Mutterschaftsgeld.pdf. 
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Die im Dokument angegebenen Hinweise stellen keine Form der Beratung dar, sondern sollen zur praktischen Illustration der Programmanwendung dienen. Für die ordnungsgemäße Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften ist jeder Nutzer des Systems selbst verantwortlich. Der Leistungsumfang kann je nach eingesetzter Produktvariante von den hier beschriebenen Funktionalitäten abweichen. Alle Angaben ohne Gewähr. Für Fehler, insbesondere Druck- und Satzfehler, wird keine Haftung übernommen. Die Beschreibungen in diesem Dokument  stellen ausdrücklich keine zugesicherte Eigenschaft im Rechtssinne dar.

